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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
 
Frau Abgeordnete Katrin Schmidberger (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
Antwort  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/15 464 
vom 27. Juni 2018 
über Brand Chamissoplatz 4 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1. Gab es Ermittlungen hinsichtlich der Ursache für den Brand im Mehrfamilienhaus Chamissoplatz 4 

am Morgen des 20.03.18 in Kreuzberg? 
2. Wenn nein: warum nicht? 
3. Wenn ja: Zu welchem Ergebnis führten die Ermittlungen bzw. Untersuchungen hinsichtlich der 

Brandursache und wurde eine Brandstiftung festgestellt? 

 
Zu 1. bis 3.:  
Hinsichtlich des Brands wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der 
fahrlässigen Brandstiftung eingeleitet. Die Ermittlungen wurden zunächst in dem für 
den Bezirk Berlin Kreuzberg zuständigen Brandkommissariat des 
Landeskriminalamts Berlin (LKA 121) geführt. Nach Abschluss der 
kriminalpolizeilichen Ermittlungen am 9. Mai 2018 wurde der Vorgang an die 
Staatsanwaltschaft Berlin übersandt.  
Da sich im Rahmen der Ermittlungen der Verdacht der fahrlässigen Brandstiftung 
nicht bestätigte und ein technischer Defekt nicht ausgeschlossen werden konnte, 
wurde das Verfahren durch die Staatsanwaltschaft Berlin nach § 170 Absatz 2 
Strafprozessordnung (StPO) eingestellt. Eine tatverdächtige Person wurde nicht 
namhaft gemacht. 
 
Berlin, den 06. Juli 2018 
 
In Vertretung  
 
 
 
Torsten Akmann 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


